
Du bist ein Vorbild 

 

und du hast Verantwortung! 

 

Unter dieser Überschrift hat der DFB in einem 

Flyer zum Thema Eltern beim Kinder- bzw.  

Jugendfußball folgendes festgehalten: 

 

Jeder, der Kinder zum Fußballspiel begleitet, 

hat es schon erlebt: Das Spiel hat kaum be-

gonnen, ein Kind hat seine ersten Ballkontak-

te. Nun müsste es den Gegenspieler umdrib-

beln oder abspielen – es misslingt, der Ball 

landet im Aus, Einwurf für das andere Team. 

Das Selbstvertrauen, mit dem das Kind vor 

wenigen Minuten noch auf das Spielfeld ge-

laufen ist, hat einen ersten Knacks bekom-

men – jetzt ist Aufmunterung und Zuspruch 

gefragt. 

Was aber passiert: Die Zurufe von außen  

machen alles noch schlimmer – und kommen 

noch dazu von den eigenen Eltern: Pass    

besser auf, stell dich nicht so an, du schläfst 

ja noch...  

Viele Erwachsene, Väter, Mütter werden      

sagen: „Ich meine es doch nur gut – und bin 

engagiert dabei!“ Aber gut gemeint ist 

manchmal schlecht. Ohne Zweifel: Fußball-

eltern investieren sehr viel Zeit in den Sport 

ihres Kindes. Sie sind mit Emotion und        

Leidenschaft bei der Sache.  

Für ihr Engagement und ihren uner-

müdlichen Einsatz gebührt ihnen ein ganz 

besonderes Lob. 

Klar, dass Eltern auf die Leistungen ihres 

Kindes stolz sein möchten. Aber nicht aus 

jedem Bambino kann ein Superstar werden. 

Und Fußball ist und bleibt ein Mannschafts-

sport, der auch die Anerkennung der Leis-

tung der Anderen erfordert. Deshalb immer 

dran denken: Im Mittelpunkt steht immer das 

Wohl unserer Kinder.  

Wir sind für sie Vorbilder – und wir haben 

Verantwortung.  

Auch und gerade am Spielfeldrand. 

 
Der NFV-Kreis Northeim-Einbeck schließt 
sich diesen DFB-Ausführungen an! 
 
Auch für die Spiele in unserem Kreis wün-
schen wir uns einen fairen Umgang  unter- 
und miteinander! Egal ob mit den eigenen 
Kindern, der eigenen Mannschaft insge-
samt, der gegnerischen Mannschaft inklu-
sive Trainern/Betreuern/Eltern oder auch mit 
dem Schiedsrichter! 
 
Als besonderes Projekt hat der NFV-Kreis 
Northeim-Einbeck daher auch passend zu 
diesem Thema des fairen Umgangs mit-       
einander die Regelungen der sogenannten 
„FairPlayLiga“ (FPL) in der F- und G-Jugend 
seit Beginn der Serie 2015/16 übernommen.  
 
Ziel der FPL ist es, den Kindern im orga-       

nisierten Wettspielbetrieb maximale Freiheit 

und Ruhe zu verschaffen, damit sie, unbe- 

einflusst von außen, ihr eigenes Spiel spielen 

können. 

 

Die Fußballregeln bleiben dabei unver-      

ändert! Es ändern sich lediglich die Rah-

menbedingungen: 

1. Schiedsrichter-Regel: Die Kinder ent-

scheiden selbst => es wird ohne Schieds-

richter gespielt! 

2. Trainer-Regel: Die Trainer begleiten das 

Spiel aus der Coaching-Zone! Die Trainer 

verstehen sich als Partner im sportlich fairen 

Wettkampf. Sie verstehen sich als Vorbilder 

im Sinne der Kinder. Sie geben nur die        

nötigsten Anweisungen und helfen den    

Kindern bei der Regulierung des Spiels.  

Nur die finale Einhaltung der Spielregeln    

obliegt den Trainern. 

3. Fan-Regel: Die Fans/Eltern halten Ab-

stand zum Spielfeld! Durch die vom Spielfeld 

entfernte Fanzone wird die direkte Anspra-

che an die Kinder von außen unterbunden. 

Die Kinder können so ihre eigene Kreativität 

im Spiel entfalten; ihnen wird das Spiel zu-

rückgegeben!   

Anfeuern JA – Steuern NEIN! 

 

Weitere Informationen hierzu gibt es auch  
unter: 

www.nfv-northeim-einbeck.de 
 
 

Rubrik „Junioren“ und dort dann unter dem 
Begriff „FairPlayLiga“ 

 

http://www.nfv-northeim-einbeck.de/


Der Platzaufbau in der „FairPlayLiga“: 

 

 

Durch örtliche Gegebenheiten kann hier-

von durchaus abgewichen werden, wobei 

der Grundaufbau und die Ausrichtung an 

sich beibehalten werden müssen. 

 

Unverzichtbar ist, dass der Abstand          

zwischen Spielfeld und Zuschauerbereich 

auf jeden Fall deutlich besteht und markiert 

wird. Dazu gehört auch der Bereich hinter 

den Toren. Dort hat kein Zuschauer zu     

stehen!  

 

Der offizielle DFB-Flyer kann unter dieser 

Internet-Adresse aufgerufen werden: 

http://www.dfb.de/fileadmin/_dfbdam/1180

5-Flyer_Fair_bleiben.pdf 

 

Dort gibt es auch einen Eltern-Check, mit 
dem ermittelt werden soll, ob und wie  

wichtig den Eltern die Fairness ist. 
 

Der passende DFB-Slogan hierzu lautet: 
 

 

 

Zudem unterstützt der DFB auch die Aktion: 
 

 
 

www.kinderstarkmachen.de 

 

 

 

 

NFV – Kreis Northeim/Einbeck 
 

 
Fair bleiben, liebe Eltern! 

 
 

 
Bildquelle => www.dfb.de 

 
Ihr seid Vorbilder... 

 

auch auf dem 

Fußballplatz! 
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